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Von Gedankenchaotin

Kapitel 15: Fifthteen

Nach einer gefühlten Ewigkeit mal wieder was neues, auch wenn ich mir nicht sicher bin,
ob das hier überhaupot noch jemand liest, ausser Amy. ^^'' ~ .. Fehler dürfen behalten
werden, gefunden werden sicherlich welche, ist nämlich vollkommen ohne Beta.
In dem Sinne viel Spaß beim Lesen und beide Bads gehören seblstverständlich nicht mir. (
Schade eigentlich. XD) 

Kiri
Lächelnd sah Kiri auf den Sänger hinab, ehe er selbst seine Augen schloss und wenig
später eingeschlafen war, jedoch früh am nächsten Morgen wieder geweckt wurde,
als Soi ins Schlafzimmer gestürmt kam und mit einen lauten "Hey aufwachen ihr
Schlafmützen..es ist schon spät und ich will frühstücken..", auf dem Bett auf und ab
sprang, sich schlussentlich förmlich auf seinen Vater schmiss.

Hyde
Leise fiepte der Sänger auf, auch wenn sich das wenig später in ein Keuchen
umwandelte. "Wenn du mich platt gesprungen hast, wird das aber nichts mit
Frühstück.", ließ er es leise verlauten, ehe er Soichiro blitzschnell an die Rippen packte
und ihn von oben bis unten durchzukitzeln begann.

Kiri
"Dann macht mir Kiri mein Frühstück..", verkündete der Kleinste frech und konnte sich
gleich darauf vor Lachen nicht mehr halten."Pa...das ist unfair..lass mich los..", jauchzte
er atemlos und versuchte vor seinem Vater zu entkommen, was ihm allerdings nicht
gelang, weil der Drummer ihm jetzt noch zusätzlich auszukitzeln begann und daran
sichtlich Spaß hatte.

Hyde
"Iie, erst wenn du mir sagst, dass du mich liebst.", erwiderte der Sänger schmunzelnd
und dachte gar nicht daran, damit aufzuhören, seinen Sohn durchzukitzeln, hatte er
doch gerade ziemlich viel Gefallen daran gefunden, zumal er eigentlich noch gar nicht
so richtige Lust hatte, überhaupt aufzustehen.

Kiri
Laut kichernd versuchte Soi sich den Händen seines Vaters zu entziehen und ließ nur
ein freches "Nööööhööööhöö.."über seine Lippen gleiten, obwohl er wusste das er
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dadurch nur noch länger ausgekitzelt wurde, aber das störte ihm nicht im geringsten,
denn er hatte viel zu lange auf ihn verzichten müssen und war mehr als froh wieder
bei ihm zu sein.

Hyde
"Wenn das so ist... dann klau ich dir gleich alle deine Gummibärchen.", grinste der
Sänger zurück und piekste seinem Sohn erneut provokant in die Seiten, hielt nur kurz
inne, als er sich seitens des Drummers einen Kuss klaute, bekam er von dessen Lippen
doch einfach nicht genug und würde, wenn es nach ihm ginge, nichts anderes tun.

Kiri
"Das wirst du nicht schaffen...", quiekte der Jüngste noch immer völlig außer Atem
und nutzte den Moment in dem sein Vater nicht aufpasste, um sich seinen Griff zu
entziehen. Grinsend drängte er sich zwischen die beiden Musiker und kuschelte sich
an sie."Wieso muss ich eigentlich in meinen Bett alleine schlafen, wenn ihr beide
zusammen schlafen dürft..?". fragte er gerade heraus.

Hyde "Wetten doch.", fragte er schmunzelnd nach und fiepte kurz auf, als sich Soichiro
zwischen sie drängte. "Das.. ähm.. ja.... weil... weil ich kann Kiri ja schlecht auf der
Couch schlafen lassen und einen Hexenbesen bei ihm verursachen.", versuchte er sich
wenig später rauszureden, auch wenn das durch sein folgendes Kichern nicht ganz so
einfach zu sein schien.

Kiri
"Wirst du nicht, weil ich alle schon aufgegessen habe.. OHNE MIT EUCH ZU TEILEN..",
verkündete er großspurig und grinste seinen Vater breit an, blinzelte jedoch gleich
darauf und kratzte sich überlegend an der Stirn."Hm..dann schlafe ich ab jetzt auch
hier, zusammen mit Miyavi..mein Bett ist nämlich viel zu klein für mich und bei euch ist
es viel gemütlicher..", beschloss er, kuschelte sich zur Bestärkung in eines der Kissen.

Hyde
Leicht schmunzelte der Sänger und sah auf seinen Sohn herab. "Ich glaube, Miyavi
sollte doch besser in seinem Käfig schlafen, wenn du nicht willst, dass er morgens
platt ist!", entgegnete er sanft, streichelte Soichiro kurz durch die Haare, ehe er Kiri
sanft und zärtlich über die Wange hinweg streichelte.

Kiri
Kaum merklich schmiegte sich der Drummer an Hyde´s Hand, hauchte einen zärtlichen
Kuss auf dessen Handrücken."Na gut, dann bleibt Miyavi im Käfig, aber ich schlafe ab
jetzt bei euch, nicht das ihr noch Angst im Dunkeln bekommt wenn ich nicht da bin..",
entschied der Kleinste derweilen eigenständig und kuschelte sich an seinen Vater
heran.

Hyde
"Ach und du meinst, du kannst uns vor der Dunkelheit retten?", erwiderte er
schmunzelnd und wuschelte ihm provokant durch die Haare, wohlwissend, dass der
Kleinere das absolut nicht mochte. "Vielleicht sollte ich dich auf der nächsten Tour auf
unseren persönlichen Bodyguard mitnehmen und nicht als meinen Sohn!", fügte er
kichernd hinzu, erschauderte leicht, als er den Kuss Kiris auf seiner Hand spürte.
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Kiri
"Klar, schließlich bin ich der einzige hier, der kein alter Greis mehr ist..", erwiderte der
Jüngste so ernst er konnte und murrte gleich darauf auf, als ihm sein Vater durch die
Haare wuschelte."Ich werde nur der Bodyguard aller Haribotüten die ich finde, sonst
nichts..das grenzt schon fast an Kinderarbeit hier..", fuhr er gespielt beleidigt fort und
krabbelte dann ganz unter die Decke, so das man nur noch einen Hügel sehen konnte.

Hyde
"Oh natürlich, wie konnte ich das bloss vergessen. Wir gehören natürlich schon zum
alten Eisen.", gab der Sänger völlig ernst zurück, hatte Mühe, sich nicht zu einem
Grinsen hinleiten zu lassen. "Was haltet ihr von Frühstück...?", fragte er kurz darauf
leise nach und sah sofort mit einem weiteren "Und es gibt keine Gummitiere!", zu
Soichiro.

Kiri
Kurz herrschte Stille, ehe Soi seinen Kopf unter der Decke hervorluken ließ."Wieso
nicht? Die sind gesund und bunt und lecker...", wiedersprach er prompt, wenn auch
mit einem leichten Grinsen auf den Lippen, weil er wusste das er seinen Vater nie
davon überzeugen würde können."Bekomme ich wenigstens ein Schoko Hörnchen..?",
fragte er lieb lächelnd und verschwand wieder unter der Decke.

Hyde
"Und führen nur dazu, dass mein Sohn bald selbst zu einem mutiert.", erwiderte er
schmunzelnd und nickte anschließend, ruschte selbst etwas zu Kiri und klaute sich
einen Kuss. "Was haltet ihr davon, wenn ihr hier liegen bleibt und ich hol euch das
Frühstück ans Bett?", fragte er wenig später nach, lächelte Kiri und den Hügel unter
der Decke an.

Kiri
"Oh ja...sonst verbietest du es mir immer im Bett zu essen..", quietschte der Kleinste
sofort euphorisch und sprang erneut auf dem Bett herum, verhedderte sich allerdings
in der Decke und landete erneut auf dem Sänger.
"Wenn du so weiter machst wird dein Vater nicht mehr dazu kommen dir Frühstück zu
machen..", kam es schmunzelnd von Kiri, der sich etwas auf gesetzt hatte und die
beiden nun beobachtete.

Hyde
Leise fiepte er erneut auf und sah zu seinem Sohn auf. "Hai, noch einmal und du
kannst mich als Briefmarke irgendwo hinschicken.", erwiderte er völlig ernst, auch
wenn er sich ein Schmunzeln mehr als nur verkneifen musste. Langsam schob er
Soichiro von sich runter und richtete ein "Und wehe, ihr lauft mir weg!", an die beiden
wichtigsten Männer in seinem Leben, ehe er langsam Richtung Küche trottete, um das
besagte Frühstück herzurichten.

Kiri
Sofort kuschelte sich Soi in die Decke seines Vater, die noch schon warm war."Cool,
dann können wir dich als fliegenden Teppich benutzen..", trällerte er fröhlich, bevor er
sich wieder unter die Decke verzog, als Kiri ihn durch die Haare wuschelte."Soll ich dir
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helfen, dann geht es schneller..?", rief dieser dem Sänger nach, weil er nicht nur faul
im Bett rum liegen wollte.

Hyde
"Ich geb' dir gleich 'nen fliegenden Teppich!", lachte der Sänger aus dem
Wohnzimmer, nachdem er noch kurz die Post reingeholt hatte und schüttelte leicht
den Kopf, richtete an Kiri noch ein "Iie, du wirst dich schon entspannen und bedienen
lassen!", ehe er sich erneut abwandte und nun ganz in die Küche trottete, dort Kaffee
aufsetzte und wie schon einmal ein paar Pfannkuchen zubereitete.

Kiri
"Echt.. den will ich sehen..", kam es frech von dem Kleinsten, der sich leicht zusammen
gerollt und zufrieden seine Augen geschlossen hatte."Aber das lasse ich mich doch
schon die ganze Zeit, wenn es dir noch nicht aufgefallen sein sollte..", rief der
Drummer in Richtung Küche, blieb allerdings brav liege, wie dieser es verlangte und
kuschelte sich in die Decke.

Hyde
"Dann kannst du es ja auch weiterhin tun!", erwiderte der Sänger, während er noch
etwas Rührei zubereitete und dabei leise vor sich hinsang, auch wenn man das mit
Sicherheit bis ins Schlafzimmer hören würde, aber war es ihm eigentlich egal,
brauchte er sich seiner Stimme wegen doch sicherlich nicht zu schämen.

Kiri
Verliebt lächelte Kiri vor sich hin, antwortete jedoch nichts, da das sowieso nichts
bringen würde."Pa..hör auf zu singen, sonst beschweren sich die Nachbarn noch
wegen Ruhestörung..", brachte der Sohn des Sängers frech von sich, um diesen ein
bisschen zu ärgern, enn er ließ sich oft genug von ihn in den Schlaf singen und hörte
seine Stimme mehr als gerne, auch wenn er das nie zugeben würde.

Hyde
"Du bist ja nur neidisch, dass du nicht so toll singen kannst!", erwiderte der Sänger
schmunzelnd, nachdem er mit einem Tablett bewaffnet wieder ins Schlafzimmer
getreten war und dieses auf dem kleinen Schrank neben dem Bett abgestellt hatte.
Leicht grinste er und stürzte sich wenig später auf Soichiro, begann diesen erneut
durchzukitzeln.

Kiri
"Quatsch..ich kann viel besser singen als du..", protestierte Soi auf der Stelle und
wollte seinem Vater beweisen wie toll er singen konnte, was allerdings schnell in ein
lautes kichern überwechselte. Lachend wand er sich unter seinen Vater und versuchte
ihn auf irgend eine Weise zu entkommen, was ihm partout nicht gelingen wollte.

Hyde
"Achja? Damit machst du höchstens Miyavi Konkurrenz, aber nicht mir!", erwiderte der
Sänger grinsend und kitzelte ihn erneut durch, ehe er sich von ihm löste und auf das
Tablett deutete. "Und was hätten die Herren gerne? Pfannkuchen? Rührei oder doch
lieber Haribos?", fragte er grinsend nach, streckte sich zu Kiri und klaute sich einen
kurzen Kuss.
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Kiri
Empört blies der Jüngste seine Wangen auf und zog die Decke über seine Kopf."Du
bist nur neidisch auf Miyavi, das ist alles..", wiedersprach er schmollend und streckte
seine Hand mit einem auffordernden "Haribos.."unter der Decke hervor, ohne jedoch
sonst unter dieser hervor zu luken, um zu verdeutlichen das er beleidigt war, was Kiri
nur zum Lachen brachte.

Hyde
"Und wie!", glitt es sofort über Hydes Lippen, ehe er noch ein "Vor allem auf sein
Outfit!", verlauten ließ und sich ein Grinsen doch nicht verkneifen konnte, Soichiro wie
gewünscht einige Gummitiere auf die Handfläche legte und ein "Wenn das so ist und
unser kleines Haribo beleidigt ist, können wir ja später alleine das
Geburtstagsgeschenk für Ken aussuchen gehen!", verkündete er wenig später, war es
doch nun nicht mehr sooo lange hin bis zu dem Geburtstag seines Gitarristen.

Kiri
"Wusste ich es doch. Miyavi ist eben der Beste und Coolste überhaupt..", drang es
gedämpft von unter der Decke, bevor Soi seine Hand zurück zog und dadurch ganz
unter der Decke verschwand, jedoch wenige Sekunden später wieder zu sehen war
und sich förmlich an seinen Vater klammerte, aus großen Kulleraugen zu ihm
aufsah."Ich will mit, ohne mich wisst ihr gar nicht was ihr ihm schenken sollt..", flehte
er schon beinahe, schob seine Unterlippe vor.

Hyde
Leise fiepte er auf, als sich Soichiro wenig später an ihn klammerte, hatte er damit
doch gerade nicht gerechnet. "Eigentlich dachten wir an etwas, wovon vor allem du
profitierst!", lachte er wenig später und sah grinsend zu Kiri, fügte noch ein "Ich frag
mich grad, ob der immer noch vor dem PC hockt!", an diesen gerichtet hinzu, kicherte
dabei leise vor sich hin, als er sich das Ganze vorstellte.

Kiri
Aufgeregt hüpfte der Kleine auf dem Bett auf und ab."Wirklich? Was ist es denn? Bitte
Papa..nun sag schon was ich..äh Ken bekommt..", quengelte er und sah ein wenig
irritiert zu Kiri, als von diesen ein lachendes"Ihr macht euch einen schönen Tag
draußen an der frischen Luft und werdet ganz viel Spaß habe. Du zumindest..", von
sich gab, gefolgt von einem "Würde ich ihm zutrauen..", gen Hyde, würde das doch
typisch für den Gitarristen sein.

Hyde
"Vielleicht sollten wir ihn mal anrufen!", richtete der Sänger leise lachend das Wort an
Kiri und hielt ihm nun den Korb mit dem Brötchen hin, nachdem er sich wieder etwas
aufgesetzt hatte. "Lass dich einfach mit überraschen Soi!", fügte er an seinen Sohn
gerichtet hinzu, grinste breit zu diesem hoch.

Kiri
"Meinst du, er spricht noch mit uns nachdem wir ihn gestern Abend einfach vergessen
haben..?", fragte der Drummer überlegend und nahm sich dabei ein Brötchen, welchen
ihn aber schnell wieder von Soi gemopst wurde."Ihr seid fies..", murmelte dieser und
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biss dann schmollend in das Backwerk, schmatzte leise vor sich hin und setzte sich im
Schneidersitz neben seinen Vater.

Hyde
"Ich bezweifle es!", lachte der Sänger und lehnte sich etwas an Kiri heran, nachdem er
hinter Soichiro gerutscht war. "Aber mit Soi redet er sicher!", fügte er schmunzelnd
hinzu und wuschelte seinem Sohn kurz durch die Haare, richtete an Kiri noch ein
"Willst du Marmelade oder so?", und lächelte ihn liebevoll an, nachdem er ihm kurz
einen Kuss auf die Schulter gehaucht hatte.

Kiri
Blinzelnd sah Soi zu seinen Vater auf und ließ ein nuschelndes "Ich bin ja auch nett zu
ihm und bin mit ihm Achterbahn gefahren..ihr nicht..". von sich hören, murrte leise auf
und rückte etwas von Hyde weg als dieser ihm durch die Haare wuschelte."Honig wäre
nicht schlecht wenn du welchen da hast..?, kam es der weilen von Kiri, der sich ein
neues Brötchen genommen hatte.

Hyde
Leicht schmunzelte der Sänger und ließ ein "Dafür sind wir mit euch Wasserbahn
gefahren und haben Ken nass gemacht!", erwiderte er grinsend und erhob sich
anschließend vom Bett, tappste in die Küche und hielt Kiri wenig später das Glas
Honig entgegen, welches er zuvor vergessen hatte - ass er doch eigentlich gar keinen
und hatte ihn nur für den Fall da, dass Soichiro krank war und er ihm heisse Milch mit
Honig machen konnte.

Kiri
"Oh ja, das war toll. Machen wir das irgend wann nochmal..?", fragte der Jüngste
freudestrahlend und wippte leicht auf dem Bett hin und her. Unterdessen hatte Kiri
den Honig dankend entgegen genommen und hatte begonnen sein Brötchen zu
schmieren."Pa..wo kommt der Honig her..?", wollte Soi auf einmal wissen als er das
sah, blickte fragend zu seinem Vater auf.

Hyde
"Natürlich, wenn Ken sich nass machen lässt.", erwiderte der Sänger lächelnd und
beobachtete Kiri verträumt, ehe er etwas verpeilt zu seinem Sohn aufsah und ein
ebenso verpeiltes "Äh... aus dem Glas?", verlauten ließ, im ersten Augenblick gar nicht
richtig kapiert hatte, wie Soichiro das gemeint hatte.

Kiri
Etwas ungläubig sah der Jüngste auf das Glas Honig, welches der Drummer in der
Hand hielt."Soll das heißen der Honig wächst so an Bäumen und du musst ihn nur
pflücken..?", fragte er mit großen Augen und sah seinen Vater neugierig an."Iie, den
machen die Bienen aus dem Necktar von Blüten, deswegen heißt er auch
Bienenhonig..", erklärte Kiri lächelnd und zeigte ihm das Glas, auf welchen eines der
Insekten zu sehen war.

Hyde
Leise lachte der Sänger auf und nickte auf die Worte Kiris hin leicht, überlegte einen
Moment lang. "Vielleicht können wir ja mal bei einem Imker vorbei oder so, damit du
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siehst, wie der Honig hergestellt wird!", schlug er nach einer Weile vor, auch wenn er
nicht die geringste Ahnung hatte, ob es hier so etwas wie einen Imker überhaupt in
der Nähe gab.

Kiri
"Echt..das ist toll..", kam freudig quietschend von Soi, der begeistert in die Hände
klatschte, kurz darauf jedoch inne hielt und sich überlegend am Hinterkopf
kratzte."Was ist eigentlich ein Imker..?"fragte er trocken, was dazu führte das sich Kiri
beinahe an seinen Brötchen verschluckte, von welchen er gerade abgebissen
hatte."Das ist der Mann der dafür sorgt das es den Bienen gut geht..", hustete er und
klopfte sich leicht auf die Brust.

Hyde
Leicht schmunzelte der Sänger und klopfte Kiri ebenso etwas auf den Rücken, hielt
ihm etwas von dem Orangensaft hin. "Hat deine Mutter nie mit dir irgendwas
unternommen?", fragte er wenig später an Soichiro gerichtet nach, auch wenn er sich
die Antwort darauf fast schon denken konnte, kannte er seine Exfrau doch inzwischen
gut genug, um zu wissen, dass ihr alles wichtiger war, als Soichiro.

Kiri
Dankend nahm der Brünette den Saft entgegen, nahm einen kleinen Schluck von
diesen."Iie, sie musste immer arbeiten und hatte keine Zeit.."murmelte Soi derweilen
kleinlaut und senkte traurig seinen Kopf. Traurig sah er auf sein Brötchen und fragte
sich was an ihm nicht stimmte, was an ihm falsch war, das seine Mutter nie etwas von
ihm hatte wissen wollen, das sie ihn so oft einfach alleine gelassen hatte.

Hyde
Leise seufzte der Sänger auf und beobachtete seinen Sohn einen Moment lang, ehe er
ihm leicht durch die Haare strich und lächelte. "Dafür holen Kiri und ich alles mit dir
nach, was sie nicht getan hat!", entgegnete er leise und sah ihn aufmunternd an,
würde er doch alles dafür tun, dass es den beiden wichtigsten Menschen in seinem
Leben gut ging.

Kiri
Langsam hob der Junge wieder seinen Blick und lächelte Hyde sacht
entgegen."Wirklich, und ich falle euch nicht zur Last..?", wollte er nuschelnd und ein
wenig unsicher wissen, denn seine Mutter hatte ihm das oft genug vorgehalten, dass
sie es ankotzte, sie sich um ihn zu kümmern, anstatt auf Partys zu gehen und das
Gefühl überflüssig oder gar ungewollt zu sein, wollte er bei seinem Vater nicht
erleben.

Hyde
"Natürlich nicht. Du bist doch mein Sohn, du könntest mir nie zur Last fallen!", gab der
Sänger sofort zurück und zog Soichiro in seine Arme, spürte erneut den Hass auf
Megumi ansteigen, was ihm ein unterdrücktes Murren entlockte - konnte er doch
einfach nicht verstehen, wie das Gericht ihr hatte den Kleinen zusprechen können, wo
sie ihn so sehr vernachlässigt hatte.

Kiri
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Sofort kuschelte sich der Kleine an seinen Vater und schlang seine Arme um
diesen."Ich will nicht mehr zurück, Papa. Ich will bei dir bleiben..geht das..?", kam es
zaghaft von ihm, denn er wusste nur zu gut das seine Eltern sich um sein Sorgerecht
stritten und das er deswegen solange ohne Hyde hatte leben müssen, was er nicht
noch einmal wollte, das stand für ihn außer Frage.

Hyde
Leicht nickte er und streichelte ihm weiterhin durch die Haare. "Ich werde alles dafür
tun, dass du bei mir und Kiri bleiben kannst und wenn es das letzte ist, was ich tue!",
entgegnete er sofort, hatte er doch nicht vorgehabt, seinen Sohn jemals wieder in die
Fänge seiner Mutter gehen zu lassen, ihr geschweige denn überhaupt sowas wie
Besuchsrecht zukommen zu lassen, auch wenn er das wohl am Ende tun musste.

Kiri
"Wir passen ab jetzt auf dich auf Krümel, keine Sorge..", unterstrich der Drummer
noch die Worte von Hyde, als er sah das Soi noch immer ein wenig verängstigt zu sein
schien, sich regelrecht an seinen Vater klammerte, als hätte er Angst von diesen
getrennt werden zu können."Versprochen..?"wollte der Jüngste leise wissen, hob
dabei seine Kopf und sah die beiden abwechselnd an.

Hyde
"Versprochen! Niemand wird dich je wieder von uns trennen, dafür werden wir
sorgen!", entgegnete der Sänger sofort und streichelte Soichiro erneut leicht durch
die Haare, lächelte auf ihn herab. Er war wirklich mehr als nur froh, ihn wieder bei sich
zu haben und war sich fast sicher, dass er mit Gackts Hilfe und der es Arztes aus dem
Krankenhaus dafür sorgen konnte, dass das Gericht ihm beim nächsten
Verhandlungstermin das Sorgerecht zu sprach - oder zumindest hoffte er das.

Kiri
Zufrieden mit dieser Antwort lächelte Soi glücklich vor sich hin und löste den
Klammergriff von seinem Vater, kuschelte sich aber weiter hin an ihn."Dann brauche
ich mir keine Sorgen mehr zu machen, das ich von hier weg muss und ich nicht mehr
mit Miyavi spielen kann..", erklärte er und wiegte seinen Kopf leicht hin und her, bevor
er sich das nächste Brötchen nahm um es zu verputzen.

Hyde
"Iie, das musst du wirklich nicht!", entgegnete der Brünette sachte lächelnd und strich
Soichiro ein weiteres Mal durch die Haare, ehe er sich wieder etwas an Kiri lehnte und
diesem ein "Ich hoffe so sehr, ich kann meine Versprechen auch einhalten!",
eingegenflüsterte, sodass nur der Drummer es mitbekam - wollte er seinen Sohn doch
nun wirklich nicht enttäuschen.

Kiri
"Das wird schon. Nach allem was sie sich geleistet hat und den vielen Zeugen die es
gibt, bleibt Soi bestimmt bei dir..", versicherte der Brünette ebenso leise, lächelte
Hyde zuversichtlich an."Heiratest du irgendwann eine neue Frau..?", wollte der
Jüngste plötzlich aus dem Nichts herraus wissen, während er die zwei Musiker
beobachtete und auf seinen Brötchen umher kaute.
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Hyde
Leicht hob er eine Augenbraue und sah zu seinen Sohn hinaub, schien erst etwas
verdutzt über diese Frage, ehe er den Kopf schüttelte. "Iie, werde ich ganz sicher
nicht, ich... ich hab' mein Herz nämlich schon längst anderweitig verloren.",
entgegnete er nun leise, streichelte leicht über Kiris Handrücken hinweg und wusste
nicht recht, ob er seinen Sohn damit nun nicht überforderte.

Kiri
Verdutzt sah Soi seinen Vater an."Wie du hast kein Herz mehr? Hast du es irgendwo
verloren? Ich dachte ohne Herz kann man nicht leben..?", fragte er blinzelnd nach,
setzte sich Schneidersitz hin."So hat das dein Vater nicht gemeint..", versuchte Kiri die
Situation zu retten, denn er wusste nicht ob der Kleine wirklich verstehen würde, das
Hyde mit ihm zusammen war, auch wenn sie sich gut verstanden.

Hyde
"Iie, ich hab' mein Herz schon noch, aber es schlägt auch für jemand anderen!",
versuchte der Sänger seinem Sohn zu erklären, nahm dessen Hand und legte sie auf
seine Brust. "Siehst du, es schlägt noch, aber nur nicht mehr für mich alleine!", fügte er
noch hinzu und sah ihn sanft lächelnd an, hatte irgendwie ein wenig Angst vor der
Reaktion Soichiro, wenn er von seiner Beziehung mit Kiri erfahren würde, auch wenn
das sicherlich nichts an seinen Gefühlen für eben diesen ändern würde.

Kiri
Aus großen Augen sah der Kleinste seinen Vater an, ließ sein Hand dabei auf dessen
Brust."Hai, ich kann es fühlen..", stimmte er kopfnickend zu, legte dann jedoch seinen
Kopf schief."Aber was meinst du damit, das es auch für einen anderen schlägt.
Bekommst du etwa ein Baby..?"wollte er irritiert wissen, worauf hin Kiri schnell
abwinkte."Weißt du Krümel, das erklären wir die ein anderes mal, hai..? ", mischte sich
dieser ein, weil der Junge dafür noch zu klein zu sein schien.

Hyde
"Iie, ein Geschwisterchen wirst du nicht mehr bekommen!", erwiderte er sofort und
nickte anschließend. "Lass uns zu ende frühstücken und uns dann eine Beschäftigung
suchen!", fügte er wenig später hinzu, wuschelte Soichiro erneut durch die Haare und
erhob sich seufzend, als es an der Tür klingelte, trottete langsam ins Wohnzimmer
und fiepte nach dem Öffnen der Tür auf, als er an die Seite geschoben wurde und Ken
mit einem "Ich bring' euch eure Einkäufe!", an ihm vorbeitrat.

Kiri
"Wieso nicht? Ich wollte schon immer einen kleinen Bruder haben.", wollte Soi gleich
darauf wissen und tapste seinen Vater hinterher zur Tür."Hast du mir was mit
gebracht..?", fragte er den Gitarristen und hüpfte aufgedreht vor ihm herum, ohne ihn
zu begrüßen."Was für Einkäufe eigentlich..?", kam es gähnend von Kiri, der sich
inzwischen auch aus dem Bett bequemt hatte und ihrem Besuch eine der Tüten
abnahm.

Hyde
"Natürlich, ich hab' Haribo für das Haribo dabei!", erwiderte der Gitarrist sofort und
deutete auf seine Jackentasche, in welcher sich zwei der Tüten befanden. "Na, der,
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den ich euch letztens weggefressen hab!", erwiderte der Gitarrist währendessen
seelenruhig, dankte Kiri mit einem Lächeln und lief schließlich weiter in die Küche, um
mit den Einkäufen, den Kühlschrank zu füllen.

Kiri
Flink schnappte sich Hyde´s Sprössling die Gummibärtüten und flitzte damit in sein
Zimmer."Danke..", rief er noch und war auch schon verschwunden."War das wirklich so
viel..?", fragte der Drummer ungläubig, da sich in den Tüten Essen für mindestens eine
Woche befand und so viel konnte Ken nun wirklich nicht verdrückt haben, hoffte er
zumindest.
"Das hättest du aber nicht tun müssen, das war eigentlich nur ein Witz von uns..", fuhr
er lächelnd fort und stellte die Einkäufe auf der Küchenanrichte ab.

Hyde
"Iie, ich steh' zu meinem Wort und nachdem ihr mich einfach so vor dem PC habt
sitzen lassen, dacht' ich, ich verbind' das gleich mal mit einem Besuch!", gab der
Gitarrist unbeeindruckt von sich und packte die Sachen in den Kühlschrank, fügte
wenig später noch ein "Übrigens hat der Manager mich angerufen wegen der Tour!",
hinzu, was Hyde nur ein "Aha, und was sagt er?", entlockte.

Kiri
"Tut uns Leid, aber bei uns im Zimmer hat es angefangen zu regnen, also mussten wir
unser Picknick auf ein anderes verlegen, dabei haben wir dich völlig vergessen..",
erklärte Kiri so ernst wie möglich, wobei er sich aber bewusst war, wie komisch sich
seine Worte für den Gitarristen anhören mussten, während er sich dabei an die
Küchenzeile lehnte und wartete, was dieser neues zu berichten hatte.

Hyde
"Hä? Wie das denn? Obendrüber ist doch der Dachboden?", erwiderte der Gitarrist
etwas verpeilt und sah Kiri nicht weniger verpeilt an, hielt kurz inne mit dem was er
tat. "Naja, er will so schnell wie möglich los, wenns nach ihm ginge bereits gestern!",
erklärte er nun und gab wieder, was der Manager gesagt hatte und dass Hyde sich
wegen der Tourpläne noch mit ihm in Verbindung setzen sollte.

Kiri
Leise lachte der Drummer und legte Ken kurz eine Hand auf die Schulter."Wer sagt
denn, das man nur draußen picknicken kann?", richtete er vollkommen überzeugt das
Wort an den Größeren und machte sich anschließend daran, die Einkäufe weiter
einzuräumen."Und das soll heißen, das wie morgen schon mit der Tour starten oder
wie..?", fragte er neugierig, warf ihrem Besucher einen interessierten Blick zu, denn
eigentlich konnte er es kaum noch erwarten das diese begann.

Hyde
"Wenn es nach dem Management ginge, wären wir es bereits!", gab der Gitarrist
schmunzelnd zurück und sah Kiri wieder an, anschließend jedoch zu Hyde. "Hast du
dich denn entschieden, ob du Soichiro mitnimmst oder nicht?", richtete er lächelnd
das Wort an diesen, was Hyde sofort zum Nicken brachte, wollte er Soichiro doch
nicht unbedingt bei Fremden lassen oder gar wieder bei Megumi.
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Kiri
"Aber den genauen Tourbeginn hat er dir noch nicht mitgeteilt oder dürfen wir
entscheiden wann wir los wollen..?", wollte der Brünette interessiert wissen, ehe er
Ken eine Tasse mit Kaffee hinhielt und sich dann daran machte, das dreckige Geschirr
einzuräumen.
"Wohin wollt ihr mich mit nehmen..machen wir Urlaub..?", kam es neugierig von dem
Kleinsten, der wieder in die Küche getreten war und sich an seine Vater gekuschelt
hatte, ober besser gesagt dessen Beine.

Hyde
"Hai, dass dürfen wir, aber wir sollten uns nicht mehr zu lange Zeit lassen.", erwiderte
er lächelnd und nahm Kiri dankend die Tasse ab, half ihm mit einer Hand das Geschirr
wegzuräumen, während Hyde zu seinem Sohn sah und leicht den Kopf schüttelte. "Für
dich wird es wie Urlaub sein, für uns eher weniger!", richtete er lachend das Wort an
ihn, streichelte ihm liebevoll durch die Haare.

Kiri
Freudig quiekte der Jüngste auf und hüpfte einmal um seinen Vater herum."Toll, wo
machen wir denn Urlaub..gibst da auch Wasser...oder Berge..?", fragte er völlig
aufgedreht."Dann sollten wir vielleicht übermorgen los fahren, bis dahin müssten wir
alles was für die Tour wichtig ist zusammen haben..", schlug Kiri unterdessen vor, sah
abwechselnd zwischen den beiden anderen hin und her.

Hyde
Leicht nickte der Sänger auf Kiris worte hin und ging im Kopf kurz das durch, was sie
noch erledigen mussten. "Ken wird sich ja sicher um die Instrumente kümmern.",
entgegnete er schmunzelnd an diesen, ehe er an Soichiro ein "Im Tourbus durch ganz
Japan!", hinzufügte und ihn zu sich auf den Schoss zog, ihn ausgiebig durchknuddelte.

Kiri
"Natürlich, wer soll es denn sonst machen.? Du hast doch alles mögliche im Kopf, aber
dazu gehören eindeutig nicht die Instrumente..zumindest nicht die mit denen man
Musik machen kann..", neckte der Gitarrist seinen Bandkollegen und nippte erneut
kurz an seinen Kaffee."Cool, wir fahren in einen Bus..", fiepte Soichiro derweilen, da er
sich darüber mehr zu freuen schien, als darüber, das sie durch ganz Japan fahren
wollten. Lächelnd kuschelte er sich an seinen Vater, als wolle er ihn so schnell nicht
mehr los lassen.

Hyde
Lächelnd streichelte der Sänger seinem Sohn durch die Haare und sah derweilen zu
seinem Gitarristen. "Hey nur weil ich langsam alt werde, heisst es nicht, dass ich auch
vergesslich werde!", erwiderte er schmollend und sah anschließend wieder zu
Soichiro. "Hai und solange Ken und ich mit den anderen auf der Bühne stehen, wird
Kiri mit seiner Band auf dich aufpassen!", fügte er noch hinzu und wnadte seinen Blick
lächelnd zu seinem Drummer.

Kiri
Lachend schüttelte Ken seinen Kopf und ließ ein geflötetes "Ich wollte damit nicht
sagen das du vergesslich wirst, sondern das du mit deinen Gedanken ganz woanders
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bist..", über seine Lippen gleiten, während der Kleinste im Raum grinsend zu dem
Drummer sah. "Und wann komm ich auf die Bühne..?", fragte er frech und setzte sich
kerzengerade hin, um zu verdeutlichen wie ernst es ihm war, wenn auch ein leichtes
Schmunzeln seine Lippen zierte.

Hyde
Leise lachte der Sänger auf und wuschelte Soichiro leicht durch die Haare. "Du... du
darfst Tetsu sein Geburtstaggeschenk auf die Bühne bringen!", erwiderte er
schmunzelnd, fiel der Geburtstag ihres Bassisten doch genau ins hintere Ende der
Tour und bislang war es sowas wie Tradition gewesen, dass sie sich die Geschenke auf
der Bühne überreichten.

Kiri
"Wirklich, toll...darf ich ihm dann auch ein Geburtstagslied vorsingen..?", wollte der
Jüngste mit strahlenden Augen wissen, auch wenn ihm klar war das er nicht der
eigentliche Star war, den die Fans sehen wollten."Ich werde dann mal meinen
Bandkollegen Bescheid sagen. Die warten schon darauf, endlich auf Tour gehen zu
können, besonders ein gewisser Sänger..", verkündete der Drummer und nahm sein
Handy zur Hand, um das gesagte umzusetzen.

Hyde
"Natürlich, das freut Tetsu sicher.", erwiderte der Sänger sofort und lehnte sich
wieder etwas zurück, während er Kiri fast schon verträumt beobachte und doch
zusammenzuckte, als es an der Tür klingelte, sodass er sich erneut erhob und auf
diese zutrottete, sich wenig später mit einem Brief in der Hand auf einem Sessel im
Wohnzimmer niederließ, sich diesen durchlas.

Kiri
Kurz informierte Kiri seine Bandkollegen vom Beginn der Tour, auf die er sich schon
sehr freute und das hauptsächlich, weil er auf der Bühne stehen konnte, ohne das er
sich für mehrere Wochen von seinem Sänger trennen musste, hätte das seine Laune
doch bestimmt nicht gut getan."Was liest du da..?"fragte er an diesen gerichtet und
stellte sich hinter dem Sessel, beugte sich über ihn, um einen Blick erhaschen zu
können.

Hyde
Sofort hob er seinen Blick und sah zu Kiri auf, schwieg erst und zog ihn stattdessen zu
seinem Kuss zu sich runter, nachdem er eine Hand in dessen Nacken gelehnt hatte.
"Den Brief mit dem Termin für die Anhörung wegen des Sorgerechts!", entgegnete er
schließlich lächelnd und war froh darüber, dass dieser nach der Tour war und sie nicht
wieder alles umschmeissen mussten.

Kiri
Sachte erwiderte der Drummer den Kuss, schloss für einen kurzen Moment seine
Augen."Und wann ist der..?", fragte er leise nach, denn er wusste wie wichtig das für
den Sänger war und er selbst wollte auch nichts mehr, als das Vater und Sohn wieder
in Ruhe zusammen leben konnten, ohne das sich dessen Ex-Frau einmischen konnte.
"Ich werde heute noch zu den Jungs fahren, um alles für die Tour vorzubereiten,
danach komme ich wieder her, wenn du willst..", erklärte er lächelnd, legte seinen
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Kopf etwas schief.

Hyde
"Eine Woche nach dem Ende der Tour in Osaka.", erwiderte er lächelnd und sah zu ihm
auf, nickte leicht. "Ich kann dich auch hinfahren, wenn du willst. Soi freut sich sicher
auch, wenn er Nao und die beiden anderen mal wieder zu Gesicht bekommt.",
erwiderte er nach einer Weile, auch wenn er trotzdem verstehen konnte, wenn Kiri
noch ein wenig Zeit ohne ihn und Soichiro verbringen wollte.

Kiri
"Wenn es dir nichts aus macht. Ich habe sicher nichts dagegen..", stimmte Kiri lächelnd
zu und wuschelte dem Kleinsten kurz durch die Haare, als dieser auf sie zu geflitzt
kam und auf den Schoss seines Vaters krabbelte."Ken nascht schon wieder aus dem
Kühlschrank, das habe ich ganz genau gesehen..", verkündete er kichernd und deutete
in die Küche.

Hyde
"Du sollst nicht immer petzen.", erwiderte der Sänger leise lachend, ehe er zu Ken sah,
welcher ein nuschelndes "Ist gar nicht wahr.", von sich gab, sich dabei in den
Türrahmen lehnte.
"Willst du mit? Nao und die anderen besuchen?", fragte er wenig später an Soichiro
gerichtet nach, wuschelte ihm ebenso provokant durch die Haare, wusste er doch, wie
wenig dieser das mochte.

Kiri
Eifrig nickte der Jüngste und grinste seinen Vater über das ganze Gesicht an. "Ich
habe nicht gepetzt. Ich habe ihn nur verraten..", verteidigte er sich und streckte Ken
kurz die Zunge entgegen."Klar, die wohnen doch im Hotel oder..?", fragte er mit
großen Augen, ehe er von dem Schoss des Sängers rutschte und in sein Zimmer flitzte,
wenig später wieder zurück kam, allerdings mit seinen übergroßen Miyavi T-Shirt am
Leib.

Hyde
"Ach, und das ist was anderes?", fragte der Sänger schmunzelnd nach, ehe er ihm
hinterher sah und sich ein Lachen doch nicht verkneifen konnte. "Hast du Hoffnung,
Miyavi zu treffen oder willst du einfach nur jedem zeigen, wessen Fan du wirklich
bist?", fragte er an seinen Sohn gerichtet nach, erhob sich langsam von seinem Platz.

Kiri
"Na die meisten berühmten Musiker wohnen in Hotels und vielleicht ist Miyavi auch
dort, wo Nao und die anderen wohnen, dann kann er mir gleich ein Autogramm auf
mein T-Shirt schreiben..", erklärte der Jüngste mit leuchtenden Augen und tapste
wieder auf seinen Vater zu."Wenn du willst kannst du auf ein anderes T-Shirt von mir
unterschreiben. Du bist ja auch ein bisschen berühmt..", richtete er an diesen, grinste
ihn breit an.

Hyde
Schmunzelnd sah der Sänger auf seinen Sohn herab, fuhr ihm mit einer Hand durch die
Haare. "Klar doch, auch wenn mein Autogramm gegen eines von Miyavi natürlich
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völlig wertlos ist.", seufzte er theatralisch auf, hatte Mühe sich ein Schmunzeln zu
verkneifen, sodass er seinen Blick auch sofort wieder von Soichiro abwandte, um sich
nicht zu verraten.

Kiri
Schnell krabbelte Soi auf den Schoss seines Vater´s."Irgendwann wirst du vielleicht
auch so berühmt wie er und darfst vielleicht vor ihm auftreten..", versuchte er ihn zu
trösten, da ihm dessen Ironie völlig entgangen war."Dann sollten wir erst einmal
unsere jetzige Tour hinter uns bringen..", kam es leise kichernd von Kiri, der das alles
schmunzelnd beobachtete.

Hyde
"Das hoffe ich doch. Es ist schließlich mein größer Wunsch, einmal in meinem Leben
vor so einem grossen Star wie Miyavi aufzutreten.", erwiderte der Sänger so ernst wie
möglich, streichelte Soi erneut durch die Haare. "Erstmal sollten wir dafür sorgen,
dass sie überhaupt starten kann.", fügte er wenig später hinzu, lief mit Soichiro auf
dem Arm auf die Tür zu.

Kiri
"Meinst du nicht das du dafür schon zu alt bist Papa...dann musst du dich ganz schön
beeilen, bevor du in Rente gehst..", kam es geraderaus von dem Sohn des Sängers,
was dazu führte das sich Kiri an dem Wasser verschluckte, das er gerade noch hatte
trinken wollen."Lass uns lieber los fahren, sonst bekommt dein Vater noch graue
Haare, ehe die Tour begonnen hat.."mischte er sich schmunzelnd ein und hielt den
zweien anschließend die Tür auf.

Hyde
"Hey... so alt bin ich nun auch wieder nicht.", gab der Sänger schmollend von sich und
trat erhobenen Kopfes und mit vorgezogener Unterlippe an den beiden vorbei, auch
wenn er Mühe hatte, sich das Lachen zu verkneifen. "Ach und Ken... vergiss das
Einkaufen später nicht!", richtete er wenig später das Wort an seinen Gitarristen,
konnte er sich doch denken, dass dieser wieder den Kühlschrank plündern würde, in
der Zeit wo sie selbst nicht da waren.

Kiri
Schnell lief Soi seinen Vater nach und griff nach dessen Hand."Du bist nicht alt Papa,
nur nicht mehr so jung wie früher..", richtete er das Wort an ihn, lächelte ihn lieb an,
als könnte ihn kein Wässerchen trüben."Du hättest Ken lieber einen tragbaren
Kühlschrank schenken sollen, dann räumt er vielleicht nicht mehr deinen aus.."schlug
der Brünette witzelnd fort und verließ als letzter der Drei das Haus.

Hyde
"Oh danke Soi, das wäre mir jetzt fast entfallen.", erwiderte der Sänger schmunzelnd
und lief langsam zum Auto, hielt Soichiro die Tür auf, damit er sich auf seinem Sitz
niederlassen konnte. "Gute Idee, vielleicht bekommt er den noch zusätzlich zum
Geburtstag!", erwiderte er grinsend und sah Kiri wieder an, nachdem dieser zu ihm
getreten war, streckte sich etwas, um ihn zu küssen.

Kiri
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"Siehst du, wenn du mich nicht hättest, dann würdest du alles vergessen..", erklärte
der Jüngste von sich überzeugt, während er in das Auto stieg und sich in auf den
Rücksitz niederließ."Was macht ihr denn da..?"fragte er gleich darauf neugierig, als er
sah wie die zwei Musiker sich einen innigen Kuss gaben und sich gegenseitig in den
Armen lagen, als wäre sie in den Flitterwochen.

Hyde
Leicht hob Hyde eine Augenbraue und drehte sich anschließend wieder zu Soichiro.
"Das ähm.. erklär' ich dir später.", gab er leise von sich, wollte er das doch nicht
zwischen Autotür und Kindersitz besprechen, zumal er sich nicht mal sicher war, ob
Soi dafür nicht noch ein wenig zu jung war. "Vielleicht sollte ich dich dann in Zukunft
wirklich überall mit hin nehmen, als mein persönlicher Sekretär.", fügte er wenig
später schmunzelnd hinzu, lehnte sich etwas an Kiri heran.

Kiri
Schmollend verschränkte Soi seine Arme vor der Brust und schob beleidigt die
Unterlippe vor."Das sagst du jedes mal und dann tust du es doch nicht..", beklagte er
sich und blickte demonstrativ zur Seite."Aber Krümel, du weißt doch das dein Vater
langsam alt wird, da vergisst er eben viel.."versuchte der Drummer den Kleinsten zu
beschwichtigen, tätschelte ihm kurz den Kopf.

Hyde
"Hey, so alt bin ich nun auch wieder nicht!", gab Hyde erneut von sich, sah Soichiro
wieder an und ließ sich kurz auf den Sitz neben ihm gleiten. "Weisst du.. ano.. ich mag
Kiri sehr.. mehr als sehr sogar und ähm.. also..", begann er stotternd und wusste nicht
recht, wie er seinem Sohn erklären sollte, dass er nun mit Kiri zusammen war, dass er
ihn liebte.

Kiri
"Ich mag Kiri auch sehr.."verkündete Soi freudestrahlend, wobei er zwischen den zwei
Musikern hin und her sah."Also ist er jetzt unser Freund oder..?"richtete er an seinen
Vater, woraufhin der Drummer lächelnd nickte."Hai, wir sind Freunde und die nehmen
sich eben ab und zu in den Arm, das ist ganz normal.."gab dieser sanft zurück und
wuschelte dem Kleinsten durch die Haare.

Hyde
"Ähm ja...", gab Hyde nur von sich und rutschte wieder aus dem Auto, damit er sich auf
dem Fahrersitz niederlassen konnte. Irgendwann später würde er mit Soichiro
sicherlich noch mal genauer reden müssen, aber momentan beließ er es einfach dabei,
solange sich Soichiro damit zufrieden gab. "Na dann, auf zu Nao und den anderen.",
richtete er wenig später lächelnd das Wort an seine beiden Männer, schnallte sich
langsam an.

Kiri
Nachdem der Drummer den Kleinsten angeschnallt hatte, setzte er sich neben Hyde
und tat es ihm gleich."Gibt es im Hotel auch ein Schlagzeug auf dem ich mit Kiri
spielen kann..?", fragte der Jüngste munter, da ihm das richtig Spaß gemacht hatte
und er es nochmal machen wollte."Ich glaube nicht Krümel, aber ich spiele heute
Abend noch einmal mit dir, ok..", versprach der Brünette lächelnd.
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Hyde
"Vielleicht lässt Nao dich ja ein wenig auf seinem Instrument spielen.", schlug Hyde
nun vor und lächelte leicht, fügte noch ein "Wenn nicht, wißt ihr ja, wo das Studio ist.",
hinzu, ehe er nun endlich den Motor startete und in Richtung Hotel fuhr, dabei leise
vor sich hinsummte, nachdem er das Radio angestellt hatte.

Kiri
"Was spielt Nao denn für ein Instrument..auch Schlagzeug..?", wollte Soichiro
neugierig wissen und rutschte unruhig auf seinen Sitz umher, da er einfach nicht still
sitzen konnte und wollte."Iie, Krümel. Es gibt immer nur einen Drummer in der Band,
aber wenn du irgendwann groß bist nehmen wir dich natürlich als Ersatz -
Schlagzeuger bei uns auf..", richtete der Brünette an den Kleinen und schmunzelte
nur, als dieser begeistert vor sich hin jubelte.

Hyde
"Nao ist der Gitarrist!", gab Hyde an seinen Sohn gerichtet zurück, schmunzelt ebenso,
als dieser sich vor Freunde gar nicht mehr einzukriegen schien.
"Wenn Soi mal in deine oder meine Fussstapfen tritt, gibt es L'arc~en~Ciel vermutlich
schon gar nicht mehr.", lachte er wenig später leise und sah Kiri an, legte eine Hand
vorsichtig auf dessen Oberschenkel und streichelte darüber hinweg.

Kiri
Aus großen Augen sah der Junge seinen Vater an und ließ ein neugieriges "Gitarre..so
wie Miyavi..?"über seine Lippen gleiten, wobei seine Augen vor Freude blitzen."Ich
befürchte, er wird nicht in unsere Fußstapfen treten, sondern ein zweiter Miyavi
werden..", merkte der Brünette schmunzelnd an und konnte sich ein Lachen nicht
verkneifen, als Soichiro ein euphorisches "Ich werde noch viel besser und berühmter
als er..", von sich gab, sich selbst dabei bestätigend zunickte.

Hyde
"Hai, Gitarre.. so wie Miyavi.", gab Hyde schmunzelnd von sich und lenkte sein Auto
langsam durch die Stadt, lachte wenig später leise. "Aber nicht, dass Miyavi dann
traurig ist, weil sein größter Fan plötzlich beliebter ist als er.", fügte er wenig später
so ernst wie möglich hinzu, versuchte sich ein weiteres Lachen zu verkneifen.

Kiri
"Dann..dann trete ich zusammen mit Miyavi auf und ihr bekommt Freikarten für die
Konzerte, damit ihr uns immer anfeuern könnt..", verkündete Soichiro strahlend und
schien in Gedanken schon mit seinen großen Idol auf der Bühne zu stehen."Das
Angebot wird Miyavi bestimmt gerne annehmen so wie ich ihn kenne..", kam es
kichernd von dem Brünetten, da er wusste wie verrückt der Solo-Künstler war.

Hyde
"Fragt sich nur, ob er es dann überhaupt noch kann!", erwiderte der Sänger lachend
und hielt einige Ziet später vor dem Hotel, in dem Nao und die anderen noch immer
verweilten und irgendwie störte ihn diese Tatsache gewaltig. "Na, dann lasst uns den
anderen mal davon erzählen.", fügte er wenig später hinzu, schnallte sich langsam ab.
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Kiri
Beschwingt stieg Kiri aus und half dann erst einmal dem Kleinsten aus dem Auto, der
freudig duch die Gegend hüpfte und sich das große Hotel mit glänzenden
Kinderaugen betrachtete."Papa können wir nicht auch im Hotel wohnen..?", fragte
und zupfte leicht an dessen Oberteil."Glaub mir Soi. Spätestens nach drei Tagen willst
du wieder zu hause wohnen..", erklärte der Brünette und schlenderte anschließend
auf den Sänger seiner Band zu, der lächelnd auf sie zu kam und ihn dann erst einmal in
eine stürmische Umarmung zog.

Hyde
Schmunzelnd beobachtete Hyde das Ganze und schlenderte langsam auf das Hotel zu,
dabei noch ein "Lass ihn leben Shinji, wenn du dir nicht schon wieder eine neue Band
suchen oder den Zorn des Haribos auf dich ziehen willst..", von sich gab und
anschließend zu seinem Sohn. "Während der Tour werden wir das eine oder andere
Mal sicherlich in einem Hotel übernachten, Kleiner.", gab er schmunzelnd von sich,
wuschelte seinem Ebenbild etwas durch die Haare.

Kiri
"Ich werde Kiri schon nicht kaputt machen, schließlich habe ich dann niemanden mehr
der mich davon abhält, an akuter Langeweile zu sterben, während Kousuke und Nao
damit beschäftigt sind sich gegenseitig die Zunge in den Hals zu stecken..", richtete
der Heidi Sänger an den Älteren, nachdem er die Umarmung gelöst hatte."Au..", jaulte
er leise aus, als Kiri ihm einen Klapps auf den Hinterkopf verpasste und mit seinen
Kopf auf den schwarzhaarigen Jungen deutete, der Hyde mit großen Augen an sah
und ein fragendes "Papa, wieso stecken sich die zwei gegenseitig die Zunge in den
Hals? Das tut doch weh..?, "von sich hören ließ.

Hyde
"Das ähm äh.. nee, aber das soll dir Shinji lieber erklären, der hat schließlich damit
angefangen.", gab Hyde etwas verpeilt zurück, wußte er doch eigentlich eh nicht, was
genau er seinem Sohn nun dazu sagen sollte, zumal er selbst es als noch viel zu früh
empfand, um Soichiro darüber aufzuklären.

Kiri
Sofort blickte Soichiro neugierig und mit großen Kinderaugen zu den anderen Sänger
auf."Ano...ich.he he.."gab er geistreich von sich und grinste gleich darauf übers ganze
Gesicht."Ich zeig dir einfach, was ich meine. Kousuke und Nao sind noch auf ihrem
Zimmer, also kannst du sie in Aktion erleben..", verkündete er mit sich und der
Antwort zufrieden. Ohne weiter zu überlegen nahm er die Hand des Jungen, um mit
ihm zum Hotelzimmer seiner Bandkollegen zu gehen, allerdings er nicht weit, da er
von dem Drummer am Kragen fest gehalten wurde."Du scheinst einen Sonnenstich
erlitten zu haben oder sonst irgendwas, was dein Gehirn weich gemacht hat. Du
kannst dem Kleinen so etwas nicht zweigen, dafür ist er viel zu jung, ganz zu
schweigen davon, dass sich Kousuke und Nao darüber alles andere als freuen würden,
wenn du sie der Art vorführst.."ermahnte er Shinji und tippte ihn mit dem Zeigefinger
gegen die Stirn.

Hyde
Leicht verdrehte der Sänger die Augen und nickte anschließend. "Das will ich aber
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auch meinen, auf so eine Idee, würde nicht mal Gackt kommen.", stimmte er seinem
Schatz bei und hob Soichiro dabei wieder auf seine Arme, schlenderte langsam mit
ihm auf das Hotel zu. "Das erklär ich dir, wenn du ein wenig älter bist, hm?", richtete er
sanft das Wort an ihn, streichelte ihm etwas durch die Haare.

Kiri
"Oh, man..das sagst du ständig, dabei bin ich der größte in meiner
Kindergartengruppe..", beschwerte sich der Jüngste und zog eine Schnute, während
er seinen Vater aus großen Rehaugen ansah.
"Was habt ihr denn, das ist etwas ganz normales. Nur weil es sich dabei um zwei
Männer handelt. ist es noch lange nichts verbotenes oder der gleichen, das müsstet
ihr zwei am besten wissen..", versuchte Shinji sich zu verteidigen und zog seinen
Bandkollegen kurzer Hand zu sich, um ihn einen kurzen Kuss auf die Lippen zu
drücken.
"Siehst du, da ist nichts dabei.."flötete er, wobei ihn Kiri nur entsetzt ansah, der sich
so schnell gar nicht dagegen hatte wehren können.

Hyde
Über die Schulter hinweg hatte Hyde das Ganze beobachten und murrte unbewusst
leise auf, plagte ihn doch gerade sowas wie Eifersucht, schließlich war Kiri sein Freund
und allein er hatte das Recht ihn zu küssen - zumindest auf die Lippen. Kurz blieb er
stehen und biss sich doch auf die Lippen, verschwand nun mit Soichiro auf dem Arm
ganz im Hotel, um sich nicht anmerken zu lassen, wie sehr ihn dieser kurze Kuss
gerade verletzt hatte.

Kiri
Überrascht von Shinji´s Überfall wusste der Drummer erst gar nicht wie er darauf
reagieren sollte, als er jedoch realisierte was sein Bandkollege mit ihm gemacht hatte,
verpasste er ihm einen nicht geraden sanften Klapps auf den Hinterkopf."Spinnst du?
Was fällt dir ein und das auch noch vor dem Jungen..?", wies er den anderen zurecht
und warf ihm einen strafenden Blick zu, bevor er langsam hinter Hyde her lief. Aus
den Augenwinkeln blickte er verstohlen zu diesen, um heraus zu finden ob dieser
sauer auf ihn war.
"Papa..wieso küssen sich Männer..?", wollte Soichiro neugierig wissen, da er das bisher
nur bei Männern und Frauen gesehn hatte.

Hyde
"Das erklär ich dir irgendwann anders.", erwiderte Hyde knapp und ließ sich an der
Rezeption sagen, in welchem Zimmer sich die anderen befanden, auch wenn er das im
Grunde schon wusste, schließlich war er nicht zum ersten Mal in diesem Hotel.
Schweigend legte er den Weg nach oben zurück, klopfte wenig später an die Tür zum
Ziummer und ließ Soichiro wieder runter, nachdem er eingetreten war.

Kiri
Schweigend lief Kiri neben seinen Liebsten her, da es ihm nicht entgangen war das
dieser wegen der Sache mit Shinji sauer zu sein schien und das konnte er ihm nicht
verdenken, obwohl er daran keine Schuld hatte.
"Hey..lasst ihr euch auch mal wieder hier blicke?. Wir dachten schon ihr hättet uns
vergessen und seid in Urlaub gefahren..", wurden sie freundlich von Kousuke begrüßt,
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der neben Nao auf der Couch saß.
"Wir fahren zusammen auf Tour..", plapperte der Kleinste euphorisch drauf los,
während er sich neben die zwei Musiker setzte und sie aufmerksam musterte.

Hyde
"Das hättet ihr dann wohl mitbekommen.", gab Hyde zurück und drehte sich zu Kiri
um, drückte diesen kurzerhand auf den Sessel und plazierte sich selbst auf dessen
Schoss. "Wann gehts denn los?", fragte Nao wenig später nach, was Hyde ein
"Übermorgen!", entlockte, war er sich doch durchaus bewusst, dass das Ganze ein
wenig kurzfristig war.

Kiri
"Übermorgen schon? Unsere Manager scheinen es auf einmal sehr eilig zu haben. Erst
lassen sie uns Tage hier in dem Hotel schmoren und dann schicken sie uns doch noch
auf Tour..", merkte der Bassist kopfschüttelnd an, da er schon davon ausgegangen
war, das alles ins Wasser fallen würde."Habt ihr eigentlich Shinji gesehen..?"fragte er
gleich darauf, als ihm aufgefallen war, das ihr quierliger Sänger fehlte.
"Hai.."kam es nur knapp von Kiri, wobei er sich an seinen Liebsten schmiegte und
diesen sanst mit seinen Armen umschlang.

Hyde
"Der kommt gleich nach, denke ich.", gab der Sänger ebenso knapp zurück und
kuschelte sich etwas an Kiri, ehe er mit den Schultern zuckte. "So sind Manager eben..
erst können sie sich gar nicht entscheiden und dann planen sie es so schnell, dass man
gar nicht so schnell gucken kann.", erwiderte er leise und sah zu seinem Sohn, als
dieser ein "Dann kann ich auch endlich mal in einem Hotel schlafen und vielleicht
treffen wir sogar Miyavi.", von sich gab, sich regelrecht einen Wolf freute.

Kiri
Lächelnd wuschelte der Drummer Soi durch die Haare, der leicht auf der Couch auf
und ab wippte."Du wirst dein weiches Bett sicher als erster vermissen..", richtete er
selbstsicher an ihn, da er die Hotelbetten alles andere als bequem fand."Fahren wir
dann eigentlich in zwei Tourbussen oder in einen..?", wollte sein Bandkollege wissen,
der aufgestanden war und seinen Bass zur Hand nahm, um etwas darauf herum zu
klimpern.

Hyde
"Ich denke in beiden, ich bezweifele, dass wir alle in einen Tourbus passen, ausser wir
bauen an.", lachte Hyde leise und sah kurz zu Soichiro und Kiri. "Vergiss aber nicht,
dich während der Tour auch ausreichend um Miyavi zu kümmern.", richtete er sanft
lächelnd das Wort an seinen Sohn, was Kousuke ein verpeiltes "Hä? Geht der mit uns
auf Tour?", entlockte, hatte er doch schon wieder vergessen, dass Soichiro auch einen
Hamster hatte, der auf diesen Namen hörte - gelegentlich.

Kiri
Lachend schüttelte Kiri seinen Kopf und ließ ein erklärendes "Soi´s Hamster heißt
auch Miyavi, obwohl ich nicht glaube, dass es gut wäre so ein kleines Tier mit auf Tour
zu nehmen, das ist viel zu viel Stress.."über seine Lippen gleiten, da er nicht wollte
dass das Tier starb und Soichiro deswegen traurig wurde.
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"Ich will ihn aber mitnehmen, sonst ist er nur einsam..", mischte sich der Jüngste ein
und sah seinen Vater bittend an.

Hyde
"Vielleicht sollten wir solange eine andere Hamsterfamilie für ihn suchen. Du willst
doch nicht, dass er dir im Bus oder einer der Hallen verloren geht.", gab Hyde lächelnd
an seinen Sohn zurück, hielt er es doch ebenso wenig für eine gute Idee, dass kleine
Tierchen mitzunehmen. "Das wäre viel zu stressig für ein solch kleines Tier, Soi.",
versuchte er seinen Sohn etwas zu beruhigen, hoffte, dass dieser ihn vielleicht
verstehen würde.

Kiri
"Aber wer soll sich denn sonst um ihn kümmern? Außerdem bin ich dann ganz alleine
und hab niemanden zum spielen..", beklagte sich der Jüngste prompt und
verschränkte die Arme schmollend vor seiner Brust."Wir sind doch alle da und spielen
mit dir, besonders Shinji wird froh sein, das es jemanden gibt der auf dem gleichen
geistigen Niveau ist wie er..", versuchte der Drummer den Kleinen zu überzeugen,
streichelte ihm durch die Haare.

Hyde
"Aber wenn er dir wegläuft, findest du ihn in der großen Halle nie wieder.", versuchte
er seinen Sohn aufzumuntern, wollte er doch nicht, dass der Kleinere am Ende noch
richtig unglücklich war. "Was hälst du davon, wenn wir ihn solange zu Gackt und
Yoshiki geben?", fragte er wenig später nach, legte seinen Kopf etwas schief.

Kiri
Noch ein wenig schmollend schob Soichiro seine Unterlippe vor, jedoch konnte er
nicht leugnen, das sein Vater recht hatte.
"Aber Gackt muss gut auf ihn aufpassen, sonst nehme ich Miyavi nächstes mal mit..",
kam es entschieden über die Lippen des Jüngsten."Das wird er bestimmt Krümel und
du kannst ihn ja mal anrufen und fragen wie es deinem Hamster geht..", versicherte
Kiri.

Hyde
"Hai, und vielleicht kommt Gackt uns ja auch mal besuchen, dann kann er Miyavi
mitbringen.", erwiderte er lächelnd und konnte sich ein Schmunzeln nicht verkneifen,
als Nao ein gekichertes "Hauptsache, er bringt dann auch den richtigen Miyavi mit.",
von sich gab und sich an seinen Schsatz herankuschelte, um das Kichern etwas
einzudämmen.

Kiri "Was..MIYAVI kommt auch mit auf Tour?Wirklich? Ich will ein Autogramm von ihm
und sein neustes Album..", platzte es auf der Stelle aus dem Jüngsten herraus, wobei
er aufgeregt auf der Couch auf und ab wippte."Ganz ruhig Krümel. Wir müssen erst
einmal mit dem Manager reden und alles noch einmal durch gehen, vielleicht hast du
Glück und Miyavi kommt auf eines der Konzerte..", kam es ruhig von Kiri, denn er
wollte nicht das der Kleine traurig wurde, wenn er ihn sagte dass das sehr
unwahrscheinlich war.

Hyde
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Leicht legte Hyde seinen Kopf etwas schief und schwieg einen Moment lang, ehe er
Kiri erneut einen Kuss auf die Lippen hauchte und sich anschließnd vn dessen Schoss
erhob. "Entschuldigt mich kurz.", richtete er sanft das Wort an die anderen, ehe er sich
aus dem Raum bewegte und draussen sofort sein Handy ergriff, war ihm doch gerade
eine Idee gekommen, wie er Soichiro ein Stück weit glücklicher machen konnte.

Kiri
"Wo willst du denn hin Papa..?", wollte der Jüngste mit großen Kulleraugen wissen,
ehe er sich von seinen Platz erhob, um seinen Vater hinterher zu gehen, denn wenn er
eines war, dann neugierig, jedoch kam er nicht weit, da Kiri ihn fest hielt und auf
seinen Schoss setzte."Hier geblieben Krümel..", kam es lächelnd von dem Drummer,
was Soichiro mit aufgeblasenen Wangen quittierte.

Hyde
Nach ein paar Minuten trat der Sänger wieder ins Zimmer und ließ sich auf der Lehne
des Sessels nieder, auf dem Kiri sass, grinste leicht vor sich hin, hatte doch das, was er
geplant hatte, ein Stückchen mehr an Form angenommen. "Vielleicht sollten wir uns
nun mal so langsam ans Koffer packen machen.", richtete er wenig später das Wort an
die anderen, hatten doch zumindest er und Soichiro das nicht mal annähernd getan.

Kiri
Zustimmend nickten die Anwesenden, obwohl zumindest die Mitglieder von heidi.
schon seid Tagen aus dem Koffer lebten und nur darauf warteten das die Tour
beginnen würde."Meine Sachen sind hier. Ich muss sie nur noch ordentlich zusammen
packen..", gab Kiri lächelnd von sich und zuckte nur mit den Schultern, als der Gitarrist
seiner Band ein fragendes "Bleibst du heute Nacht dann bei uns im Hotel, dann musst
du nicht noch einmal hin und her fahren..?", von sich gab.

Hyde
Kurz sah Hyde zu dem Gitarristen der anderen Band, lächelte leicht, als Soichiro ein
quengelndes "Darf ich dann auch hierschlafen, Papa... biiiiiittttte?", von sich gab und
den Sänger treudoof ansah, was diesem ein "Bei dem Blick kann ich unmöglich nein
sagen.", entlockte und er Soichiro etwas durch die Haare hinweg strich, nachdem
dieser sich wieder an sein Bein geklettet hatte.

Kiri
"Was finden Kinder nur so toll daran im Hotel zu schlafen..?", wollte Nao schmunzelnd
wissen, was der Drummer nur mit einen Schulterzucken beantwortete."Bist du sicher
Soi? Willst du nicht lieber bei Papa zu hause schlafen, sonst musst du Miyavi heute
schon zu Onkel Gackt bringen, weil Hamster sind im Hotel verboten..jedenfalls so weit
ich das weiß...", richtete dieser an den Jüngsten, sah ihn abwartend an.

Hyde "Das kann Papa doch machen. Der kann doch auf Miyavi aufpassen und ihn
morgen zu Gackt bringen.", gab Soichiro sofort von sich, sah bittend zu seinem Vater
auf, wollte er doch unbedingt bei Kiri und den anderen schlafen, auch wenn das wohl
eher bedeuten würde, dass Hyde in der Nacht alleine zu Hause sein würde.

Kiri
Mit schief gelegtem Kopf blickte Kiri zu seinen Liebsten."Ich weiß nicht. Du kannst
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doch deinen Papa nicht einfach alleine lassen, schließlich braucht er auch jemanden
der auf ihn aufpasst.."erwiderte er sacht lächelnd und wuschelte dem Kleinsten
einmal kurz durch die Haare. Ihm war irgendwie nicht wohl dabei Hyde alleine zu
lassen, außerdem sollte er sich nicht ausgeschlossen vorkommen.

Hyde
"Er hat doch Miyavi, der passt auf ihn auf.", gab Soichiro augenblicklich zurück, was
sogar Hyde ein Lachen entlockte, als er sich das ganze vorstellte. "Wenn du willst,
kannst du ruhig hier schlafen und ich hol euch dann morgen früh hier ab oder ihr
mich.", gab er nun lächelnd hinzu, konnte er so doch mitunter noch einiges für
Soichiros Geburtstag und dergleichen klären, ohne dass dieser gleich rausfand, was er
bekam.

Kiri
"Na gut, dann schläfst du heute bei Shinji und mir, wenn dein Papa nichts dagegen
hat..", kam es lächelnd von Kiri, auch wenn er lieber bei Hyde geschlafen hätte, aber er
wollte Soi auch nicht einfach zu seinen Bandkollegen abschieben."Da wir von hier aus
los fahren würde ich vorschlagen, das du zu uns kommst.."schlug der Bassist der
weilen vor, da sie so viel Zeit sparten.

Hyde
"Hai, dann steh ich morgen früh um halb neun pünktlich auf der Matte.", gab der
Sänger lächelnd zurück und ließ sich langsam vom Sessel gleiten, um Soichiro in die
Arme zu nehmen, während er an Kiri ein leises "Kommst du noch kurz mit raus?",
richtete, wollte er doch die letzten Minuten, die sie nun quasi zu zweit hatten, ein
wenig geniessen.

Kiri
Beipflichtend nickten die Anwesenden, da sie damit einverstanden waren."Hai, ich
muss mich noch richtig von dir verabschieden..", kam es genauso leise von dem
Drummer, nachdem er sich von der Couch erhoben hatte und Soi dabei beobachtete,
wie dieser seinen Vater umarmte."Aber vergiss Miyavi nicht..", erinnerte er den
Älteren und sah ihn so ernst wie möglich an.

Hyde
"Natürlich nicht.", gab Hyde sofort zurück und wuschelte seinem Sohn ebenso erst
zurück. "Und du hör auf das, was Kiri und die anderen sagen.", gab er noch etwas
ernster hinzu, drückte ihm einen Kuss auf die Wange, ehe er sich erhob und langsam
auf die Tür zulief, damit auch er morgen früh genug aus dem Bett kam.

Kiri
"Das mache ich doch immer Papa. Du kennst mich doch...", versicherte Soichiro wie
aus der Pistole geschossen, jedoch mit einen Grinsen auf den Lippen.
"Wir werden schonzurecht kommen, pass du lieber auf dich auf..". wand Nao lächelnd
ein, während Kiri dem Solokünstler folgte, um sich noch von ihm verabschieden zu
können.

Hyde "Eben Soichiro.. eben.", gab Hyde über die Schulter hinweg zurück und ergriff
anschließend Kiris Hand, verließ mit diesem das Hotel und schlenderte langsam den
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Gang entlang. "Pass mir gut auf meinen zweiten Lebensinhalt auf, hai?", gab er wenig
später lächelnd von sich, sah zu dem Drummer auf.

Kiri
Lächelnd nickte der Angesprochene, denn er würde Soichiro bestimmt nicht aus den
Augen lassen."Und du willst wirklich alleine bei dir zu hause schlafen? Fühlst du dich
dann nicht ein bisschen einsam..so ganz allein..?", fragte er noch einmal nach und sah
den Sänger von der Seite aus an. Er kam sich irgendwie mies vor, wenn er ihn jetzt
einfach so gehen ließ.

Hyde
Kaum merklich, wenn auch mit leichtem Zögern, nickte der Sänger und lehnte sich
draussen etwas an Kiri heran. "Hai, mach' dir keine Sorgen. Ich werd' die Sachen
packen und dann auch sofort ins Bett gehen, dann vergeht die Zeit ganz schnell, bis
wir uns morgen sehen.", gab er wenig später zurück, hauchte ihm einen sanften Kuss
auf die Brust.

Kiri
"Hm..na gut, vielleicht tut dir ein Abend ohne Störenfriede mal ganz gut, besonders
bevor wir die nächsten Tagen fast 24 Stunden zusammen verbringen werden..",
erwiderte er mit einen einfühlsamen Lächeln auf den Lippen. Er war zwar gern mit
Hyde zusammen, aber er wollte ihn auch nicht zu sehr beengen oder gar auf den Geist
gehen."Ich liebe dich..", hauchte er ihm leise in das Ohr, nachdem er sich etwas runter
gebeugt hatte.

Hyde
"Ihr stört mich doch nicht.. eher im Gegenteil.", gab er sanft zurück und lächelte im
nächsten Augenblick fast schon überirdisch. "Ich dich auch, Kiri.", hauchte er sofort
und drückte dem Drummer einen sanften Kuss auf die Lippen, ehe er sich von ihm
löste und langsam die Strasse entlang trottete, nach einem letzten Blick auf Kiri um
die nächste Ecke verschwand, wußte er doch, dass er sonst gar nicht gehen können
würde.

Kiri
Sanft erwiderte der Drummer den Kuss, ehe er Hyde noch nach sah, bis dieser nicht
mehr zu sehen war. Am liebsten hätte er ihn begleitet, denn er hatte er komisches
Gefühl ihn ganz allein zu lassen, obwohl das sicher nur daran lag, das er ihn so sehr
liebte und ihm gern rund um die Uhr an seiner Seite haben wollte. Langsam
schlenderte er wieder in den Fahrstuhl, um zu den anderen zurückzukehren.

Hyde
Langsam schlich Hyde durch die Strassen und war im ersten Moment versucht,
zurückzulaufen, um ihre Sachen morgen zusammen mit den anderen zu holen, ließ es
dann aber dennoch sein. Kurz nahm er sich unterwegs etwas zu essen mit, ehe er nach
Hause lief und den Schlüssel ins Schloss steckte, jedoch nicht mehr dazu kam, auch
aufzuschließen, als ihm jemand von hinten ein Tuch auf den Mund drückte, sodass er
nach kurzer Zeit das Bewusstsein verlor.
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